
 

 

Hinweise zur Durchführung der Palmsonntagskollekte 2022 
 
Die Palmsonntagskollekte kommt den Christen im Heiligen Land zugute. Leitgedanke und Leit-
wort zur Palmsonntagskollekte 2022 lauten: 
 

Sehnsucht nach Frieden in der Heimat Jesu 
Zwar ist Jerusalem die „Stadt des Friedens“, dennoch bieten sich uns aus dem Heiligen Land 
oft keine Bilder des Friedens, sondern Eindrücke zerrissener Gesellschaften, religiöser Span-
nungen, von Terroranschlägen und Krieg. Die kleine christliche Gemeinschaft leidet auch unter 
diesen Spannungen, setzt sich aber trotzdem in besonderer Weise für deren Überwindung ein. 
Unter schwierigen Bedingungen versucht sie, die Frohe Botschaft vom Frieden zu leben, und 
sie engagiert sich für Versöhnung und ein friedliches Zusammenleben von Juden, Christen und 
Muslimen. Christliche Schulen und Begegnungsstätten bemühen sich um interreligiöse Frie-
denserziehung. Menschen, die kaum staatliche Hilfe erhalten, wie Kinder aus sozial schwachen 
Familien, Menschen mit Behinderung, chronisch Kranke oder sozial nicht abgesicherte Mig-
ranten, finden Aufnahme in christlichen Einrichtungen. Infolge der Corona-Pandemie sind Ein-
nahmen durch Pilger und Touristen seit zwei Jahren fast vollständig weggebrochen. 
 
Die Christinnen und Christen im Heiligen Land benötigen unsere Solidarität, um ihre sozialen, 
karitativen und interreligiösen Angebote aufrecht zu erhalten. So können sie ihren Dienst an 
den Menschen und der Gesellschaft erfüllen. Mit einer Spende zur Palmsonntagskollekte un-
terstützen Sie die Menschen im Heiligen Land, an den Ursprungsstätten unseres christlichen 
Glaubens.  
 
Auch die deutschen Bischöfe bitten in ihrem Aufruf um Unterstützung der Christen im Nahen 
Osten durch Gebet, Pilgerreisen und materielle Hilfe.  
 
Palmsonntagskollekte am 10.04.2022 
Die Palmsonntagskollekte findet am Palmsonntag, dem 10. April 2022, in allen Gottesdiensten 
(auch am Vorabend) statt. Das jeweilige Generalvikariat/Ordinariat überweist die Spenden, ein-
schließlich der später eingegangenen, an den Deutschen Verein vom Heiligen Lande (Aus-
nahme: die (Erz-)Diözesen der Freisinger Bischofskonferenz überweisen ihre Spenden an das 
Erzbischöfliche Ordinariat München). Auf ausdrücklichen Wunsch der Bischöfe soll die Kol-
lekte zeitnah und ohne jeden Abzug von den Gemeinden über die Bistumskassen an die ge-
nannten Stellen weitergeleitet werden. Diesen obliegt die Aufteilung der Gelder gemäß dem 
bekannten Schlüssel und die zügige Weiterleitung der jeweiligen Spendenanteile an das Kom-
missariat des Heiligen Landes der Franziskaner in Deutschland bzw. den Deutschen Verein 
vom Heiligen Lande. Eine pfarreiinterne Verwendung der Kollektengelder, beispielsweise für 
Partnerschaftsprojekte, ist nicht zulässig. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und das 
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Kommissariat des Heiligen Landes sind den Spendern gegenüber rechenschaftspflichtig. So-
bald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es der Gemeinde mit einem herzlichen Dank 
bekannt gegeben werden. 
 
Informationen und Kontakt 
Weitere Informationen finden sich auf der Internetseite www.palmsonntagskollekte.de. Hier 
können ab Anfang Januar alle Unterlagen in druckfähiger Qualität heruntergeladen werden. 
Circa zwei Wochen vor Palmsonntag werden weitere Materialien zur Palmsonntagskollekte an 
alle deutschen katholischen Pfarreien versandt.  
 
Bei weiteren Fragen zur Palmsonntagskollekte wenden Sie sich bitte an:  
Deutscher Verein vom Heiligen Lande 
Dr. Matthias Vogt, Generalsekretär 
Tel.: 0221 - 99 50 65 0 
E-Mail: palmsonntagskollekte@dvhl.de 
Internet: www.dvhl.de 
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